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Titelbild:  Neujahrsempfang bei der TSG. Das Foto zeigt das Präsidium unseres  Vereins.

PräsidiuM

Ehrungen standen im 
Mittelpunkt des diesjährigen 
TSG-Neujahrsempfangs

Präsidentin Beate Kimmel konnte 
am 4.Januar zahlreiche TSG-Mit-
glieder und Gäste aus der Politik 
begrüßen.

In ihrer Ansprache zog sie nach dem 
ersten kompletten Jahr der Amtsfüh-
rung des neuen Präsidiums eine positive 
Bilanz.

In 2013 soll der Dialog mit den Abteilun-
gen weiter verstärkt werden. Ebenso soll 
der Dialog mit anderen großen Vereinen 
in der Stadt gesucht werden, um gemein-
sam besser durch die immer schwieri-
gere Situation der Vereine zu kommen. 
Themen, um dies zu bewerkstelligen 
werden u.a. Energiesparmaßnahmen, 
Mitgliedergewinnung und -bindung sein.

Im Verein muss der Schwerpunkt darauf 
ausgerichtet sein, in Zeiten des demo-
graphischen Wandels durch ein attrak-
tives Sportangebot, außer den vielen 
Kindern und Jugendlichen, auch ältere 
Menschen an den Verein zu binden und 
in ein gesundes Alter zu führen. 
Beispielhaft für die vielen sportlichen 
Erfolge der 19 TSG-Abteilungen stellte 
Beate Kimmel die Combat-Arnis-Abtei-
lung mit neun Medaillien bei den letzten 
Europameisterschaften, die Fußball-
Abteilung mit der ersten Mannschaft in 

der Verbandsliga und die A-Jugend in der 
Regionalliga-Südwest, die zu Recht regi-
onal und überregional als Talentschmiede 
gelten und die Kegelabteilung mit ihren 
Bundesliga-Mannschaften, heraus. 
Beispiele die zeigen, dass es möglich 
ist, Breitensport mit einem gesunden 
Maß Leistungsanspruch in Einklang zu 
bringen.    

Bei den anschließenden Ehrungen wur-
den 27 Mitglieder für 25 Jahre, jeweils 
8 Mitglieder für 40 und 50 Jahre sowie 
9 Mitglieder für 60 Jahre TSG-Mitglied-
schaft geehrt.

Die Vereinstreue dokumentierte sich 
auch mit der Anwesenheit von über 20 
Mitgliedern, die mehr als 60 Jahre der 
TSG angehören.

Persönlich begrüßt werden konnte auch Karl 
Pfleger, der seit 1933 dem Verein angehört 

Neujahrsempfang 2013
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und damit zusammen mit dem 
Ehrenvorsitzenden Kurt Petry am 
längsten in der TSG ist.

Als Abschluss des offiziellen Teils 
zeichnete der 1.Vorsitzende, Holger 
Westing, Dimitri Ulajew, Mitglied 
der Gewichtheber-Abteilung mit der 
Leistungsnadel in Gold aus.

Der TSG-Sportler errang im letzten 
Jahr die Deutsche Meisterschaft 
im Rasenkraftsport, im Jahr davor 
sogar die Europameisterschaft.
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Abschluss der Vorrunde in 
der Verbandsliga Südwest 
Spielzeit 2012/2013 . . .
Mit einem beachtlichen sechsten Ta-
bellenplatz und einer Ausbeute von 23 
Punkten aus 15 Spielen hat die 1. Fußball-
Mannschaft der TSG die Vorrunde der 
Verbandsliga Südwest abgeschlossen.
Nach einer etwas holprigen Saisonvorbe-
reitung gelang im Rahmen der erstmalig 
mit allen Jugendmannschaften durchge-
führten Saison-Eröffnung am 11. August 
2012 im Saisonauftaktspiel gegen den SV 
Rodenbach ein wegweisender Sieg.
In der Folge zeigte die von Trainer Gunold 
Doliwa neu formierte Mannschaft immer 
wieder sehenswerte Spiele und wurde 
ob der attraktiven Spielweise mit viel Lob 
bedacht. Auch konnten schöne Siege, 
beispielsweise der 6:0-Kantersieg bei 
Hassia Bingen oder der Derbysieg gegen 
TuS 04 Hohenecken, gefeiert werden.
Teilweise hatte die Mannschaft einen 
Altersdurchschnitt von 20 Jahren und ist 
somit wahrscheinlich die jüngste Truppe in 
der gesamten Verbandsliga.
Mit den Spielern Maurice Roth, Ricardo 
Oliveira, Michael Schumacher und dem 

„TSG-Urgestein“ Christian Vollmer, der 
schon seit der F-Jugend für die TSG am 
Ball ist, stehen allein vier Spieler der letzt-
jährigen A-Juniorenmannschaft im Kader.
Auch Spieler aus der bisherigen 2. Garde 
wie z. B. Michael Wiebelt haben sich im 
Saisonverlauf zu echten Leistungsträgern 
entwickelt.
Als oftmals bärenstarker Rückhalt erwies 
sich auch Torhüter Julian Spindler, der als 
noch A-Jugendlicher, zum Saisonbeginn 
vom FC Saarbrücken zur TSG Kaiserslau-
tern wechselte.

Auch die 1b-Mannschaft von Trainer 
Maher Saleh, unterwegs in der Bezirks-
klasse Nord, kann mit dem Abschneiden 
in der Vorrunde recht zufrieden sein. Hier 
wurde ebenfalls mit 23 Punkten aus 15 
Spielen der 7. Tabellenplatz erreicht. Bei 
konstantem Trainingsbesuch müsste hier 
allerdings noch „Luft nach oben“ sein.
Insgesamt waren alle Protagonisten, wel-
che für die Fußballabteilung, in welchem 
Umfang auch immer, im Einsatz waren 
und die Mannschaft und Abteilungsleitung 
unterstützten, mit der Vorrunde absolut 
zufrieden, und man darf auf die bevorste-
hende Rückrunde gespannt sein.

           Peter Bitz, Abteilungsleiter Fußball

FussBALL- Abteilung
Peter Bitz
Hahnenbalz 9, 67663 Kaiserslautern, Tel: 26986



natürlich _ freundlich

* Stand: Februar 2012
** Bonusprogramm: 120 Euro in bar oder 150 Euro Gutschrift

regionaler Partner       

kein Zusatzbeitrag*

kostenlose Gesundheits-Kurse

150 Euro Gesundheitsprämie**

Infos unter 
0631 31876-0
www.bkk-pfaff.de

Infos unter 
0631 31876-0



8 TSG im Fokus - Januar 2013

Erfolgreiche 
Seniorentruppe . . .

Mit 4 Gold-, 2 Silber- und 3 Bronzeme-
daillen stellte die Tischtennis-Abteilung 
der TSG Kaiserslautern die mit Abstand 
erfolgreichste Truppe bei den Pfalzmeis-
terschaften der Seniorinnen und Senioren 
in Germersheim.

Fast sensationell gingen 
beide Einzeltitel in der 
Klasse Ü 50 ins Buchenloch

Steffi Schneider setzte sich mit zwei 
Viersatz-Siegen gegen die Oberliga-
spielerinnen Heinz (TTC Germersheim) 
und Simonis (FV Queidersbach) sowie 
einem knappen Erfolg gegen Herold (TTC 
Jockgrim) durch. Manfred Ritter besiegte 
im Halbfinale Salpeter (TTC Riedelsberg) 
mit 3:2 und behielt auch im Finale gegen 

Erhart (TV Dahn) in der Verlängerung des 
Entscheidungssatzes die Oberhand.

Zwei weitere Titel sicherten sich Hel-
mut Schneider mit Partner Kimmel (TV 
Neustadt) im Doppel Ü 60 und Lothar 
Klein im Mixed Ü 60 mit Horstmann (TV 
Albersweiler).

Komplettiert wurde die Medaillensamm-
lung der TSG durch zweite Plätze von 
Tanja Schulz (Ü 40) und Lothar Klein 
(Ü 65) sowie jeweils dritte Plätze von 
Helmut Schneider (Ü 60) und den Dop-
peln Schulz/Schneider (Ü 40) und Ritter/ 
Kalhorifar (Ü 50).

Bei den Pfalzmeisterschaften der Jugend 
spielte sich Nina Klug bis ins Finale, 
unterlag dann jedoch Lisa Girolimetto 
(Frankenthal) mit 0:3. Christopher Enders 
schied im Einzel überraschend früh aus, 
konnte dann jedoch mit seinem Partner 
Wiche (TTC Nünschweiler) im Doppel 
ebenfalls den 2. Platz erringen.

TisCHTENNis-Abteilung
Ingo Marburger
Hermann-Löns-Str. 25, 67663 Kaiserslautern, Tel.  0631.28314

Unsere strahlenden Sieger bei den Pfalzmeisterschaftender Seniorinnen und Senioren
in Germersheim



Sonntag,
10. Februar 2013

Mit Spiel,
Spaß,
Spannung
und
TANZ !!!
Eintritt € 3,00 pro Person
TSG Mitglieder € 2,50 pro Person

von 15:00 bis 17:30 Uhr
in der Clubtanzschule
Marquardt.

Anmeldung und Kartenvorverkauf bei:
                                                                          TSG 1861 Kaiserslautern e.V.

                                                                          Tel. 0631.28314
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr 18.00 bis 19.30 Uhr

 

               Tanzschule 
           Marquardt 

 FASCHINGS  
PARTY 

für KINDER & KIDS 
von 3 bis 10 Jahren 

+
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Insgesamt 31 Wanderer trennten sich 
dann mit den besten gegenseitigen Wün-
schen zu Weihnachten und dem Jahres-
wechsel.

Schade war nur, dass von den 39 ange-
meldeten Teilnehmern nur 29 erschienen, 
wobei es beim Wanderführer nur eine 
Abmeldung gab.

Unser Bild zeigt alle Teilnehmer unserer 
Adventswanderung . . .

WANdEr-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875

 Liebe Wanderfreunde,

Ziel der diesjährigen Weihnachtswande-
rung war die Gaststätte „Barbarossahof“ 
an der Eselsfürth. Mit dem Bus und per 
Pkw kamen die Teilnehmer, die an der 
Wanderung teilnehmen wollten, dort hin. 

Bedingt durch den Schneefall der letzten 
Nacht, konnte Wolfgang Reuscher die 
18 Wanderer durch eine märchenhafte 
Schneelandschaft führen. Der Weg ging 
in Richtung Daubenbornerhof, am Idyll 
vorbei zu den Fischweihern. Diese waren  
zugefroren und  mit ihrer Schneedecke ein 
wunderschöner Anblick.

Von dort drehten wir eine Kurve, stie-
gen durch den Wald hoch zur L 395 und 
überquerten diese. An der Kletterpark-
hütte wartete dann als Überraschung ein 
Glühweinstand mit Sepp und Ursel. Auch 
der Nikolaus erschien und überwachte 
das ganze Geschehen.

Nach einer ausgiebigen Rast machten wir 
uns dann weiter auf den Weg. Wir wan-
derten durch völlig unberührten Schnee 
bis zum ehemaligen Forsthaus und von 
dort zum Ziel. Hier angekommen, erwar-
teten uns schon die restlichen Teilnehmer, 
die wegen des Schnees den Weg nicht 
laufen konnten. Mit Gedichten, Geschich-
ten und Weihnachtsliedern feierten wir 
unser weihnachtliches Beisammensein.





12 TSG im Fokus - Januar 2013

Liebe Wanderfreunde,

wir laden recht herzlich zu unserer ersten 
Wanderung im neuen Jahr, am Sonntag, 
13. Januar 2013, ein.

Treffpunkt der „großen“ und „kleinen“ 
Wanderung um 13.00 Uhr im Buchen-
loch.

Ab Rathaus mit dem Bus der Linie 107 
um 12.45 Uhr.

Wir wandern, je nach Wetterlage

- die große Tour, geführt von Reinhard 
Pomaska, ca. 2,5 Stunden „rund ums 
Buchenloch“

- die kleine Tour, geführt von Christine 
Pomaska, ca. 1,5 Stunden „rund ums 
Buchenloch“

Einkehr der großen und kleinen Tour im 
Clubhaus Buchenloch.

An Speisen werden angeboten:
Wiener Schnitzel mit Pommes        8,80 E 

Schlemmer-Schnitzel, Pommes    10,80 E 

Leberknödel mit Bratkartoffeln
und Sauerkraut                               7,80 E 
Bratwurst mit Bratkartoffeln                  7,80 E 

Wurstsalat mit Bratkartoffeln          7,80 E 

Salatteller mit Putenstreifen
oder Schafskäse                             7,80 E

Anmeldungen bis spätestens 10. Januar 
bei Familie Pomaska unter Telefon 
0631/15248

Aus Platzgründen, sollten sich auch die 
Personen anmelden, die direkt ins Club-
haus kommen wollen.

Unser Bild zeigt unsere Kassenwartin 
Gertrud Zimmer, die gemeinsam mit 
Hilde Wendel bei unserer Adventsfeier im 
„Barbarossahof“ auf der Eselsfürth un-
serer stellvertretenden Abteilungsleiterin, 
Ursel Voigt, mit einem Blumenstrauß die 
besten Genesungswünsche der gesam-
ten Wander-Abteilung nach ihrer Krank-
heit überbrachten.

Möge sich ihre Reha weiterhin erfolgreich 
gestalten. Alles erdenklich Gute Ursel!

Die nächste, und gleichzeitig die erste 
Wanderung im Jahre 2013, findet am 
13. Januar 2013 statt. Sie führt uns 
„Rund ums Buchenloch“ und wird von 
Christine und Reinhard Pomaska geführt. 

Ausschreibungen finden Sie – wie immer – 
Im Internet und im Clubhaus Buchenloch.

Allen unseren Gästen, Freunden und 
Gönnern wünscht die Wander-Abteilung 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2013!
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MANAGEMENT GMBH

67663 Kaiserslautern
Denisstraße 20

TEL. 0631.98756 · FAX 0631.57522

TEL. 0631.57465 · FAX 0631.57522

KARL WERNER

INSTALLATION/

KUNDENDIENST

PLANUNG/BAU-

ÜBERWACHUNG

NOTDIENST   –   ALARM

BELEUCHTUNG –

ELEKTRO-
TECHNIK

Alles unter einem Dach

TSG_Heft Oktober 2011.indd   25 05.10.2011   09:42:49
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Rheinzabener 
Winterlaufserie – 10 km 
am 16. Dezember . . .
Gunter Malle: 50:51 (106. M 50)

Weihnachtsmarktlauf 
Offenbach-Hundheim – 
7,5 km 
am 15. Dezember . . .
Von der  TSG kamen sieben Läufer/
innen zum Weihnachtsmarktlauf nach 
Offenbach-Hundheim. Es war der letzte 
Lauf zum diesjährigen Laufladencup. 
Für Monika Frenger ging es darum, ihre 
knappe Führung als Gesamtsiegerin zu 
behaupten. Mit einem Vorsprung von 15 
Sekunden lief sie als erste Frau über die 
Ziellinie. Herzlichen Glückwunsch Moni. 
Auch die anderen Teilnehmer erreichten 
gute Zeiten, wobei Elisabeth Herzhauser 
als älteste Teilnehmerin den ersten Platz 
in der Altersklasse W 75 erreichte und 
Ute Hodapp-Malle den dritten Platz in 
der Altersklasse W 50.

Hier ein persönlicher Bericht von
Monika Frenger:
Showdown im Laufladen-Cup!
Der Weihnachtsmarktlauf in Offfenbach-
Hundheim, der ein Streckenprofil an 
einem Samstagmorgen aufweist, bei 
dem man lieber im Bett liegen bleibt, 
war der Schlusspunkt im diesjährigen 
Laufladen-Cup. Auf 7,5 km warten zwei 
satte Anstiege auf die Läufer mit gut 200 
Hm bergauf. Ein Profil, das für mich Floh 
gemacht ist.
Spätestens als die Ergebnisse in Land-
stuhl feststanden, war klar, dass es in 
Offenbach-Hundheim zu einem Duell 
um die Gesamtwertung im Laufladen-

Cup kommen wird. Und so kam es! Die 
Konstellation ist schnell erzählt: Ich war 
zum ersten Mal in dieser Saison mit 
2,5 Punkte (also quasi nichts) vor Jessi 
Kammerer in Führung gegangen, Katja 
Bambach konnte uns nahezu nicht mehr 
einholen. Da jeder schon sechs Läufe in 
der Wertung hatte, wurde es zum 
Rechenexempel mit besserer Ausgangs-
situation für mich! Laufe ich vor Jessi ins 
Ziel ein, ist das Ding durch, bin ich lang-
samer . . . geht die Rechnerei los . . .
Das Streckenprofil hatte ich mir genau 
angesehen und von den erfahrenen 
Laufkollegen (Martin, Boris, Jürgen etc.) 
noch Tipps zuvor bekommen, um eine 
gute Taktik laufen zu können. Ich bin 
ehrlich: Ich hatte die Hosen voll, war aber 
trotzdem irgendwie davon fest überzeugt, 
dass ich es schaffen kann und wollte 
mein Rennen laufen! Das Starttempo 
gab Jessi direkt richtig stramm vor und 
ich bin nachgegangen. Bei km 1 habe 
ich gemerkt, dass ich vorbeiziehen kann, 
wollte aber vor dem ersten Anstieg nicht 
schon überziehen. Am Berg ist Katja 
dann auf mich aufgelaufen und ich habe 
mich ein paar Meter an sie gehängt, bin 
dann nach der nächsten Kehre wieder 
vorbei. Bergab noch einmal eine Attacke 
von Katja, die ich im Flachen wieder 
kontern konnte. Ab diesem Zeitpunkt war 
es mein Rennen! Noch ein Berg und dann 
nur noch zwei Kilometer bergab laufen 
lassen. Ich fühlte mich gut und war ab 
dem Zeitpunkt absolut sicher zu gewin-
nen. Am Ende habe ich den Lauf für mich 
entschieden, ca. 15 Sek. vor Bambach 
und ca.30 Sek. vor Jessi! Damit bedurfte 
es keiner Rechnerei und der Laufladen-
Cup hat zum ersten Mal einen Ge-
samtsieger aus dem Buchenloch, nach 
wirklich spannenden Rennen!

LAuF- Abteilung
Angelika Hausser
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Ab 11.06.2012 im McCafé bei McDonald’s in Kaiserslautern und Ramstein
www.mccafe.de
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Ich habe sehr, sehr lange nicht daran 
geglaubt vorne mitlaufen zu können und 
bin deshalb umso glücklicher.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Läuferkollegen der TSG bedanken, 
die mich vor und nach jedem Rennen 
unterstützt haben und immer an mich 
geglaubt haben (stimmt`s Hermann?) 
. . . Egal wie das Ergebnis an diesem 
Wochenende war!
Ich bin sicher nicht eine, die extrem 
viele Wettkämpfe macht. Dazu fehlt mir 
oft wegen vieler anderer (sportlicher) 
Aktivitäten die Zeit. Wenn ich jedoch an 
den Start gehe, gebe ich alles, was an 
diesem Tag möglich ist und versuche 
den Sieg (manchmal auch nur einen 
ganz persönlichen) zu holen.
Ich freue mich auf unser gemeinsames 
Training am Heilig Abend . . . allen ande-
ren wünsche ich gesegnete Weihnach-
ten! Nochmals danke an Euch alle! Moni

Monika Frenger: 32:03 (1. W 20)
Udo Kaiser: 37:03 (5. M 55)
Gunther Malle: 40:54 (13. M 50)
Ute Hodapp-Malle: 42:26 (3. W 50)
Werner Ziehmer: 44:47 (16. M 50)
Sonja Schwehm: 46:21 (6. W 50)
Elisabeth Herzhauser: 55:53 (1. W 75)

Weihnachtsmarktlauf
Landstuhl 
am 02. Dezember . . .
Bei ungünstigen äußeren Bedingungen 
kamen 16 Läufer/innen von der TSG 
zum Weihnachtslauf nach Landstuhl, zu-
gleich Wertungslauf für den Laufladen-
Cup 2012, darunter auch zwei Kinder für 
den 1,3 km Schülerlauf. Da die Sickin-
genhalle, wo üblicherweise Startnum-
mernausgabe, Siegerehrung, Duschen 
usw. untergebracht sind, wegen Reno-
vierung geschlossen war, musste man 
zuerst einmal unzählige Treppen in die 
höher gelegene Realschule zur Anmel-
dung steigen. Auch die Herrendusche 
wurde in die Grundschule in die Stadt-
mitte verlegt. Pünktlich um 13.00 Uhr 
fiel der Startschuss. Die 7,6 km lange 
Laufstrecke führte zunächst von der 
Kaiserstraße vor der Sickingenhalle 1,6 
km direkt in die Innenstadt, wo  dann  
noch  drei Runden a 2 km zu durchlau-
fen waren. Der Zieleinlauf befand sich 
mitten im Weihnachtsmarkt, wo die Läu-
fer mit viel Beifall empfangen wurden. Im 
Hauptlauf erreichten Alois Berg, Andrea 
Groch und Werner Nesseler jeweils  den  
zweiten Platz  in ihrer Altersklasse und 
Lena Malle den dritten Platz ihrer Alters-
klasse im Schülerlauf.

7,6 km
Martin Groch: 27:59,67 (11. M 40)
Alois Berg: 29:09,06 (2. M 55)
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Monika Frenger: 29:48,39 (4. W 20)
Boris Dujmovic: 29:59,81 (10. M 45)
Andrea Groch: 31:18,42 (2. W 30)
Peter Rösch: 33:22,96 (26. M 45)
Walter Luba: 35:38,75 (84. M 60)
Gunter Malle: 36:54,78 (31. M 50)
Jürgen Becker: 37.39,17 (20. M 55)
Werner Nesseler: 37:38,87 (2. M 65)
Ute Hodapp-Malle: 38:13,95 (7. W 50)
Werner Forell: 38:44,51 (9. M 60)
Reiner Leitsbach: 38:54,93 (39. M 50)
Sonja Schwehm: 42:38,14 (17. W 50)

1,3 km
Lena Malle: 5:23,03 (3. W 13)
Daniel Malle: 6:31,92(8. M 10)

Nikolauslauf München
10 km 
am 01. Dezember . . .
Reiner Leitsbach: 53:42 (36. M 50)

Die Kinder und ihre 
Übungsleiter . . .
von „Fitness und Gesundheit“ haben sich 
noch rechtzeitig vor Weihnachten mit  
neuen T-Shirts eingekleidet.
Leider, und so ist es nun mal, konnten nicht 
alle anwesend sein. Über 50 Kinder kom-
men nun in ihren neuen Shirts zum Sport 
und sind glücklich und zufrieden, dass alles 
so gut geklappt hat.
Die Shirts sind von bester Qualität und 
zeigen nicht nur das TSG-Logo mit fit und 
gesund, dem Logo der Abteilung, den 
Namen  des Kindes und das Logo von 
Auto-Hübner.
In diesem Zusammenhang ein Dankeschön 
an Peter Hübner, der mit einer großzügigen 
Spende  erst einen für die Eltern und Kin-
der günstigen Kaufpreis ermöglichte.

Vielen Dank und viele Grüße
Reinhard Menges

GEsuNdHEiTs-
Abteilung



Alles Andere Als 
KAlter KAffee!

der neUe OPel MOKKA

Reservieren Sie sich schon jetzt Ihren Probefahrt-Termin!

Jetzt vorbestellen!

Bei uns ab €     18.990,-zzgl. Überführungskosten

• Dynamisches Design   • Alltagstaugliche Innovationen
• Höchste Flexibilität   • Maximale Sicherheit 
• Herausragender Komfort  • Effiziente Wirtschaftlichkeit

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission, 
kombiniert in g/km: 8,6-5,8/5,3-4,1/6,5-4,7/153-124. Effizienzklasse E-B.

Mainzer Str. 101
67657 Kaiserslautern
Tel. 06 31 / 34 13 1-0
www.auto-huebner.de
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Spielbetrieb Jugend
mA-Jugend Pfalzliga:
Momentan ist das Team von Trainerin 
Rebecca Thomas mit 4:14 Punkten und 
274:321 Toren Tabellenletzter.

Hintere Reihe v.l.: Philipp Didion, Daniel 
Martin, Tim Bechtel, Thomas Brosig, Alex 
Wansch, Marc Kuhn – vordere Reihe v.l.: 
Rebecca Thomas, Dennis Tsitak, Steffen 
Becker, Frank Christmann, Alexander 
Schlicher, Kevin Seitz, Marc Nauerz

mB-Jugend Pfalzliga:
Die mB-Jugend um das noch sehr junge 
Trainergespann Nils Bechtel und Thomas 
Brosig (beide Spieler der 1. Mannschaft) 
überwintert auf dem letzten Tabellenplatz 
mit 2:12 und 152:224 Toren.

mC-Jugend Pfalzliga:
Als Tabellensechster mit 7:11 und 216:274 
Toren sieht es da für die Jungs vom 
Trainergespann Michael Bier und Andreas 
Busch um einiges besser aus.

Die Spieltermine sind immer rechtzeitig im 
Aushang, im Internet unter www.tsg-kl.de 
und im TSG-Heft hinterlegt.

Gerd Leyendecker

Prost Neujahr!
Die Vorrunde ist abgeschlossen

Spielbetrieb Aktive
MSG TSG KL/Kusel/Ramstein
Verbandsliga
Nach dem Vorrunden-Abschluss stehen 
die Spieler von Trainer Harald Jungmann 
mit 10:12 Punkten und 327:323 Toren auf 
Platz 7 in der Verbandsliga

Es wird ein hartes Stück Arbeit, sich wei-
ter nach oben zu arbeiten, dennoch könnt 
ihr es schaffen und vielleicht noch mehr! 
Viel Erfolg dabei!

Die nächsten Heimspiele:
Schulzentrum Süd
20.01.2013 TSG – TuS Neuhofen  17.15
Schillerschule
02.02.2013 TSG – TV Hochdorf II   19.30
16.02.2013 1. FCK I – TSG              18.00
Berufsschule Kaiserbergring
24.02.2013 TSG – Friesenheim III 17.15

. . . und die Suche geht weiter:
Die Trainersuche 
für die 1. Herrenmannschaft 
zum 1. Mai 2013:
Interessenten nehmen bitte Kontakt mit 
uns auf:
Gerhard Hirsch, Abteilungsleiter Handball, 
Telefon 06305.9945660 oder E-Mail:
Handball-hoernchen@t-online.de oder
Gerd Leyendecker, Stellvertr. Abteilungs-
leiter Handball, Telefon 0631.17217 oder
E-Mail: leyge@web.de

HANdBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch
Tel: 0 63 05.99 45 660 Läuft
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Abteilungsleiter: Jeff Burgin
Stellvertreter: Monika Frenger
Schatzmeister: Franz Frenger

Als Kassenprüfer wählten die anwesenden 
Mitglieder einstimmig Thorsten Asal und 
Ralf Heieck.

Die alte und neue Abteilungsführung 
möchte sich an dieser Stelle für das 
Vertrauen herzlich bedanken und hofft auf 
eine ebenso erfolgreiche Amtszeit in den 
nächsten beiden Jahren.
          

Turnusmäßige
Abteilungssitzung
am 28. November . . .

Die turnusmäßige Abteilungssitzung  der 
Combat Arnis-Abteilung fand am 
28. November 2012 mit Neuwahlen statt. 

Neben den Berichten von Abteilungsvor-
stand Jeff Burgin und Monika Frenger, die 
das abgelaufene und äußerst sportlich 
erfolgreiche Jahr resümierten, berichtete 
Franz Frenger über den Kassenstand der 
Abteilung.

Nach Entlastung des Vorstandes wurden 
folgende Sportkameraden für eine weitere 
Amtszeit gewählt:

COMBAT-ArNis-Abteilung
Jeff Burgin
Hahnbrunner Straße 61a, 67659 Kaiserslautern, Tel: 95547
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Auch in diesem Jahr wird jede TSG im Fokus-Ausgabe ein Rätsel für unsere Kinder 
und Jugendlichen beinhalten. Es wird in 2 Altersstufen unterteilt. Ein Rätsel ist für die 
Jahrgänge 2005 und jünger, das andere für die Jahrgänge 2004 – 1995.

In jedem Monat gibt es Preise, dankenswerterweise von unseren Sponsoren zur Verfü-
gung gestellt, zu gewinnen.

Zusätzlich gibt es eine Jahresendauslosung mit folgenden Gewinnen:
1.Preis ist ein Gutschein über C  40,00
2.Preis ist ein Gutschein über C  30,00
3.Preis ist ein Gutschein über C  20,00

nach Wahl für Intersport Schlemmer oder für die Spielkiste.
Es kommen alle im Jahr 2013 abgegebenen richtigen Lösungen in die Auslosung.

Je öfters man abgibt, desto größer ist die Gewinnchance.

KiNdErräTsEL ?? ??
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KiNdErräTsEL ?? ??
rätsel bis 8 Jahre

rätsel ab 9 Jahre

Frage 1: 
Wieviele Medaillen errangen die TSG-Sportler bei den Pfalzmeisterschaften im Tischtennis?

Frage 2:
Nenne 5 Ballsportarten, die in der TSG gespielt werden?

Frage 3:
Wo findet das erste Grand Slam Turnier im Tennis statt?

Name, Vorname

Adresse:

Kinder ab 9 Jahre: 1. Preis : Happy Meal, 
2. Preis: Hamburger, 3. Preis: Milch-Shake           
Einsendeschluss ist der  31. Januar 2013

Name, Vorname

Adresse:

Kinder bis 8 Jahre: 1. Preis : Happy Meal, 
2. Preis: Hamburger, 3. Preis: Milch-Shake           
Einsendeschluss ist der 31. Januar 2013

S K K
T A U

R A AB M TI T NT E E
I E D
L R E

Welche Buchstaben fehlen ?
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„Rund um‘s Buchenloch“

Wir gedenken eines 
Vereinsmitgliedes . . .

der nach schwerer Krankheit aus unserer 
Mitte gerissen wurde. Es ist der allseits 
geschätzte und beliebte Hockeyer 
Robert Zill sen., 
der seiner Krankheit am 07. Dezember 
2012 im Alter von 61 Jahren erlag. 

Seit seinem Vereinseintritt am 01.07.1961 
war Robert eine Stütze der jeweiligen 
Mannschaften, in der er von der Jugend- 
bis zur Seniorenmannschaft stets mit 
vollem Eifer bei der Sache war. Selbst in 
schwierigen Situationen stand er stets an 
vorderster Front und unterstützte somit 
die Abteilung. Selbst seine unregelmäßige 
Arbeitszeit sollte ihn nicht daran hindern, 
ein verlässlicher Sportsmann und 
Hockeyer zu sein.

Der Verein und seine TSG ehrte ihn mit 
der Silbernen und Goldenen Ehrennadel.
Robert hinterlässt eine Lücke, die nur 
schwer zu schließen ist. Als Mensch und 
Sportsmann bleibt er uns ewig in Erinne-
rung.

Den Angehörigen unseres Verstorbenen 
gilt das Mitgefühl der gesamten TSG-
Familie und ganz besonders der Hockey-
Abteilung.

Herzlichen Dank . . .
sagen wir all denen, die uns mit Weih-
nachts- und Neujahrgrüßen zum Jahres-
wechsel bedachten.

Verlag: Turn- und Sportgemeinde 1861 
Kaiserslautern e.V.

Verantwortlich für Inhalt und Zusam-
menstellung: 
TSG-Präsidium 
Geschäftsstelle Buchenloch
Hermann-Löns-Straße 25
67663 Kaiserslautern
Telefon 0631/28314

Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbei-
trag abgegolten

Telefon: 0631/28314
Telefax: 0631/28226 - Geschäftsstelle
Telefon: 0631/3618161 – Clubhaus

Postanschrift:
Postfach 13 44, 67603 Kaiserslautern
Internet: www.tsg-kl.de
E-Mail: tsgkl@t-online.de

Konten:
Stadtsparkasse Kaiserslautern
Nr. 000.126.318, BLZ 540.501.10
Kreissparkasse Kaiserslautern
Nr. 50.666, BLZ 540.502.20
Volksbank Kaiserslautern
Nr. 255.505, BLZ 540.900.00

Präsidentin: Beate Kimmel
1. Vorsitzender: Holger Westing
2. Vorsitzender: Bernhard Lißmann
Schatzmeister: Stephan Herbach
Technischer Leiter: Franz Schmitt
Sportwart: Christian Uhrig
Geschäftsführer: Ingo Marburger

Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
. . . und den Termin möchten  wir doch 
bitte alle einhalten!
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Aus der Vereinsfamilie

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat Februar Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Franz-Werner Schmitt 01.02.50 Günther Willrich
Manfred Petry 02.02.49 Rudi Gundacker
Christa Dozier 02.02.52 Werner Kämmer
Steffen Lutz 02.02.62 Paul Koch
Inge Bauer 03.02.36 Werner Teske
Renate Flierl 03.02.38 Boris Dujmovic
Harald Uebler 03.02.61 Ute Gerhardt
Manfred Ritter 03.02.56 Anna Schwierz
Jörg Lascheck 50 Jahre 03.02.63 Werner Ziehmer
Anneliese Müller
Irmgard Herzhauser-Pfaffmann

03.02.48 Gisela Zimmermann 
04.02.51 

Annemarie Spangenberger 82 Jahre 04.02.31 Roland Henke
Dieter Engelhardt 04.02.54 Wolfgang Kempf
Mansour Rezai-Mah 04.02.57 Dr. Günther Feuling
Günter Neumann 05.02.56 Paul Ruelius
Christel Schmidt-Zoske 05.02.57 Hannelore Rubel
Ingrid Schmidt 05.02.40 Heidemarie Faß
Luise Gloe 06.02.39 Horst Gabelmann
Margit Manthau 70 Jahre 06.02.43 Renate Hartmann
Birgit Hotop 06.02.40 Ingrid Zill
Erich Cziesla 07.02.51 Luise Beisiegel
Susanne Eva Schwetschke 07.02.52 Heribert Marx
Franz Schork 07.02.60 Kurt Petry
Bernd Golze 08.02.44 Joachim Erbacher
Wolfgang Reuscher 08.02.46 Manfred Schillinger
Ute Manteufel 09.02.61 Otto Kirchner
Pia Becker 09.02.59 Harald Krummenacker
Werner Ruelius 09.02.60 Anita Kiefer
Manfred Fröhle 10.02.44 Wolfgang Martens
Karl Pfleger 91 Jahre 10.02.22 Sieglinde Feth
Ortrun Wagner 10.02.40 Christiane Rombach
Mark Schlösser 11.02.62 Hildegard Frös
Uwe Falch 50 Jahre 11.02.63 Antje Martens
Artur Herzhauser 12.02.35 Carola Brosig

12.02.59
13.02.48
13.02.47
14.02.50
14.02.35
16.02.62

50 Jahre 17.02.63 
17.02.34
17.02.58
19.02.42

 20.02.36
20.02.56
21.02.39

81 Jahre 21.02.32 
21.02.39
22.02.49
23.02.39
23.02.41

60 Jahre 23.02.53 
23.02.48
23.02.56
24.02.26
24.02.58
24.02.61
25.02.36

60 Jahre 25.02.53 
25.02.54
25.02.61
26.02.38
26.02.54
26.02.38
27.02.62
28.02.61





S  Kreissparkasse 
Kaiserslautern
Mehr als eine Bankverbindung.www.kskkl.de

Unsere Sportförderung:
Gut für die Jugend.
Gut für die Region.


